
Leben und Sterben in Würde 
heißt für uns, … 

 schwerkranke und sterbende Menschen 
und ihnen Nahestehende zu begleiten 
und zu unterstützen 

 die Wünsche und Bedürfnisse des 
Betroffenen zu respektieren und ihm bei 
deren Umsetzung hilfreich zu sein 

 dazu beizutragen, dass der Betroffene 
möglichst bis zu seinem Tod in seiner 
gewohnten Umgebung verbleiben kann 

 sich für die Linderung seiner Schmerzen 
und Beschwerden einzusetzen 

 seine Angehörigen zu entlasten und zu 
beraten 

 die Zusammenarbeit mit dem Arzt, der 
Pflegeeinrichtung, dem Pflegedienst, 
dem Krankenhaus … 

 durch Öffentlichkeitsarbeit zu einem 
offeneren Umgang mit Sterben, Tod und 
Trauer beizutragen 

 

Tötung auf Verlangen und Beihilfe  
zur Selbsttötung schließen wir aus 
 
 
 

 

Miteinander auf dem letzten 
Weg sein heißt für uns … 
 

 wir kommen,  
wenn sich der Betroffene einsam  
und allein fühlt, wenn er Angst hat 

 wir kommen und haben Zeit 
zum Zuhören, für Gespräche, zum 
Schweigen, zum Dasein 

 wir beten, singen, lesen vor, wenn  
der Betroffene es will 

 wir begleiten die Angehörigen beim 
Abschiednehmen und in der Trauer 

 
 

 

 

 

 

 

 

Der Dienst der ökumenischen 
Hospizgruppe … 
 

 steht allen Menschen zur Verfügung, 
gleich welchen Alters, welcher Weltan-
schauung und Staatsangehörigkeit 

 kommt zu Ihnen nach Hause, in die 
Pflegeeinrichtung, ins Krankenhaus 

 ist ehrenamtlich, also kostenlos 

 ist der Schweigepflicht unterworfen 

 wird von fachlicher Ausbildung und 
fortlaufender Weiterbildung der 
Mitarbeiter begleitet 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Mitarbeiter sind immer will-
kommen und werden durch eine 
qualifizierte Ausbildung auf ihre 
Aufgabe vorbereitet 

 
 

 

 

 



Nehmen Sie Kontakt zu uns auf, 
wenn Sie … 

 eine Begleitung durch uns wünschen 

 Fragen zum Thema haben 

 an einer Mitarbeit in der Hospiz- bzw. 
Trauerbegleitung interessiert sind 

 uns finanziell unterstützen können 

 

Kontakt und Information 

Ökumenische Hospizgruppe Raum 
Oberndorf  
Pfalzstraße 1 – 78727 Oberndorf am Neckar 
E-Mail: hospiz@sozialstation-oberndorf.de 
 

Begleitung Schwerkranker und Sterbender 
Telefon:  07423-9509566 (Anne Heinzelmann) 
 

Trauerbegleitung 
Telefon:  07423-9509555 (Gaby Schmidt) 
 
 
 

Träger der Ökumenischen Hospizgruppe Raum Obern-
dorf sind die evangelische und die katholische Kirche in 
Oberndorf sowie die Sozialstation Raum Oberndorf.  
 

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit durch Ihre 
Spende unterstützen. Eine Spendenbescheinigung wird 
ab einem Betrag von 100 €  ausgestellt. 

Spendenkonto: 

Sozialstation Raum Oberndorf – Hospizgruppe 
Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG  
IBAN: DE11 6439 0130 0649 2940 17 
BIC:  GENODES1TUT 

Wenn es soweit sein wird mit mir 
 

Wenn es soweit sein wird 
mit mir, 
brauche ich den Engel 
in dir. 
 

Bleibe still neben mir 
in dem Raum, 
jag den Spuk, der mich schreckt, 
aus dem Traum, 
sing ein Lied vor dich hin, 
das ich mag, 
und erzähle, was war 
manchen Tag. 
 

Zünd ein Licht an, 
das Ängste verscheucht,  
mach die trockenen Lippen 
mir feucht, 
wisch mir Tränen und Schweiß 
vom Gesicht, 
der Geruch des Verfalls 
schreck dich nicht. 
 

Halt ihn fest, meinen Leib, 
der sich bäumt, 
halte fest, was der Geist 
sich erträumt, 
spür das Klopfen, das schwer 
in mir dröhnt, 
nimm den Lebenshauch wahr, 
der verstöhnt. 
 

Wenn es soweit sein wird 
mit mir, 
brauch ich den Engel  
in dir. 
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Mitgehen  
und begleiten 

 
 
 

Ökumenische Hospizgruppe 
Raum Oberndorf am Neckar  
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